
Ein international tätiges Unternehmen aufzubauen gleicht einem Marathon Lauf, es ist 

kein Sprint. Strategien müssen überarbeitet und Pläne dem Markt angepasst werden, 

die ersten Jahre nach der Gründung sind geprägt von Veränderungen und viel Arbeit 

und Stress für das Team.  Hier sind Erfahrung, Innovationsfähigkeit und 

Durchhaltevermögen neben ausreichender Kapitaldecke die wichtigsten 

Erfolgsfaktoren. Sind die ersten 5 Jahre erfolgreich überstanden und die 

Marktlösungen gefunden, steht die Wachstumsphase an, dies sind bei Hardware 

basierten Unternehmen die Jahre 6-10. 

 Laut einer Analyse von Y Combinator (YC) dauert es im Schnitt etwa 7 Jahre, bis 

ein Startup einen Exit erreicht  

 Weitere internationale Zahlen (z. B. aus der MENA-Region) zeigen, dass das mediane 

Exit-Alter branchenabhängig zwischen 4 (z. B. Zahlungsdienstleister) und  

11 Jahren (z. B. Hardware-Unternehmen) liegt. 

 

Wir alle kennen Unternehmen mit Weltrang, wer wünschte sich nicht auch als Investor 

der ersten Stunde in solche Firmen investiert zu haben und dann durch die Beteiligung 

zu Reichtum gekommen zu sein.  Aber wie lange hat es gedauert, bis diese Firmen ihre 

Aktienhöchststände erreicht hatten? Hier ein kurzer Überblick: 

Unternehmen Gründung Allzeithoch Jahre bis zum Hoch 

Tesla Juli 2003 Dez 2024 ca. 21 Jahre 

Apple Apr 1976 Dez 2024 ca. 48 Jahre 

Microsoft Apr 1975 Aug 2025 ca. 50 Jahre 

 

 

Hier ist eine fundierte Übersicht zu den Herausforderungen, dem durchschnittlichen Break-

even sowie zur Erreichung der Umsatzmarke von 1 Mio. € bei Technologie-Start-ups in 

Deutschland: 

1. Herausforderungen in den ersten 5 Jahren 

Tech-Startups in Deutschland stehen besonders in den ersten fünf Jahren vor zahlreichen 

Hürden: 

 Hoher Kapitalbedarf & Finanzierungsdruck 
Etwa 61 % der Tech-Startups benötigen in den kommenden zwei Jahren frisches 

Kapital – im Schnitt 2,7 Mio. € – und rund 12 % sogar mehr als 5 Mio. €  

 Kapitalengpässe gehören zu den Hauptgründen für das Scheitern von Startups   

  

 Hohe Ausfallquote 
Zwischen 50–55 % aller Neugründungen verschwinden innerhalb der ersten fünf Jahre 

von Markt  

Weltweit scheitern etwa 70–90 % der Startups innerhalb der ersten drei Jahre  

 Markt- und Produkt-Risiken 
Häufig werden Produkte entwickelt, die niemand nachfragt (42 %). 

Versorgungslücken oder falsche Budgetplanung tragen mit 29 % wesentlich zum 

Scheitern bei  



 Personelle Schwächen & technische Schulden 
Unerfahrene Gründer und Schwierigkeiten, qualifizierte Mitarbeitende zu gewinnen, 

bergen Risiken  

Außerdem akkumulieren Startups technische Schulden – etwa durch fehlende 

Testautomatisierung – was Skalierung und Wartbarkeit erschwert  

 Bürokratische sowie regulatorische Hürden 
Komplexe Vorschriften und „Abwiegel-Mentalität“ behindern Innovationskraft  

 

2. Durchschnittliche Dauer bis zum Break-even 

 Laut Gründungsratgebern wird ein Break-even nach 6 bis 18 Monaten als typisch 

angesehen  

 In traditionellen Branchen (z. B. Handel, Dienstleistungen) können 12 bis 24 Monate 

realistisch sein  

 Aber es gibt auch Szenarien, in denen der Break-even erst nach 3 bis 7 Jahren 

erreicht wird  

Fazit: Für Tech-Startups in Deutschland liegt der Break-even in einem realistischen 

Zeitrahmen zwischen 1,5 und 3 Jahren  – abhängig von Geschäftsmodell, Kapitalversorgung 

und Wachstumstempo. 

 

3. Anteil der Startups, die 1 Mio. € Jahresumsatz erreichen  

Eine exakte, aktuelle Zahl für den deutschen Markt liegt leider nicht vor.  

Allerdings gibt es Aussagen: 

 Rund 1 bis 2 von 10 Startups erzielen einen beständigen Umsatz, mit dem erwarteten 

Wachstum bleibt jedoch nur etwa 1 von 10 erfolgreich im Sinne eines nachhaltigen 

Skalierungserfolgs  

Zusammenfassung zur 1-Mio-€-Umsatz-Marke: 
Es ist realistisch anzunehmen, dass nur rund 10 % der Startups in den ersten fünf Jahren in 

die Nähe oder über die 1 Million-Jahresumsatzmarke gelangen. 

 

 


